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« Josef Perrucchi, alt Maurermeister in Lip-
perschwendi (Zürich), starb am 26. Dezember im
83. Altersjahr.

Verschiedenes.
Die Bautätigkeit in den größeren Städten im

November 1932. (Vom Bundesamt für Industrie,
Gewerbe und Arbeit.) Im November 1932 sind in
den 29 durch die Monatsstatistik über die Bautätig-
keit erfaßten Städten Baubewilligungen für insgesamt
156 Gebäude mit Wohnungen erteilt worden, gegen-
über 180 im gleichen Monat des Vorjahres; die Zahl
der vorgesehenen Wohnungen in diesen Gebäuden
beträgt 732, gegenüber 712 im November 1931.
Fertigerstellt wurden im November 1932 im Total
dieser 29 Städte 214 Gebäude mit insgesamt 1040
Wohnungen, gegenüber 303 Gebäude mit 1459
Wohnungen im gleichen Monat des Vorjahres. In
den Monaten Januar-November 1932 wurden im
Total der 29 Städte insgesamt 8424 Wohnungen bau-
bewilligt, gegenüber 13,382 in der gleichen Periode
des Vorjahres. Fertigersfellt wurden in den vergan-
genen 11 Monaten des Jahres 1932 12,239 Woh-
nungen, gegenüber 11,845 im gleichen Zeiträume
des Jahres 1931.

Sprengung in einem Steinbruch. Unter der
Leitung des Sprengtechnikers Sacchetti in Zug wurde
dieser Tage im Steinbruch der Gemeinde St. Immer
eine große Sprengung ausgeführt. Es wurden in
die zirka 100% ansteigende Felswand in bestimm-
ten Abständen drei Minenkammern getrieben, welche
zusammen 800 kg Ladung erhielten (Telsit und Ched-
dit). Der Anwurf in brauchbarem Gestein betrug zirka
12,000 bis 15,000 m®. Das Resultat dieses Experi-
mentes, das unter schwierigen Verhältnissen ausge-
führt werden mußte, wozu als Hilfskräfte arbeitslose
Uhrmacher der Gemeinde herbeigezogen wurden,
kann als sehr gut angesprochen werden, um so mehr,
wenn man berücksichtigt, daß dadurch die Geste-
hungskosten für die Steingewinnung pro Kubikmeter
auf einen Zehntel reduziert wurden.

Neue Industrie in Waldstatt (Appenzell A.-Rh.).
Die Gebäulichkeiten der stillgelegten Weberei
Schläpfer & Cie. in Unterwaldstatt sind von Herrn
Erwin Schläpfer in Degersheim käuflich erworben
worden. Derselbe gedenkt seine Möbelfabrika-
tion nach Waldstatt zu verlegen und hier sein bis-
heriges Geschäft in erweitertem Umfange zu be-
treiben.

Schweiz. Hauptabnehmer im tschechoslowa-
kischen Sperrholzexport. (Korr.) Die tschechoslo-
wakischen Sperrholzexporte nach der Schweiz weisen
in den legten Monaten eine steigende Tendenz auf.
Bei Gesamtexporten von 50 t im Oktober 1932 er-
reichten die Exporte nach der Schweiz 44 t mit einem
Exportwert von 173,000 Kc. Im September wurden
nur 12 t im Gesamtwerte von 58,000 Kc. nach der
Schweiz exportiert. Es handelt sich größtenteils um
Exporte einer am schweizerischen Markt gut einge-
führten Prager Fabrik. Der Durchschnittswert pro
Tonne ist von September auf Oktober erheblich ge-
sunken. Es ist allerdings nicht festzustellen, ob die
forcierten Exporte auf Kosten der Preise gegangen
sind, oder ob im Oktober hochwertigere Sortimente
geliefert wurden. A. S.

Der 136. praktische Kurs für autogene Me-
tallbearbeltung wird vom 20. bis 25. Februar 1933

in unserer staatlich subventionierten Fachschule
für autogene Metallbearbeitung (unter Auf-
sieht der Allgemeinen Gewerbeschule) in Basel,
Ochsengasse Nr. 12, nach dem üblichen Programm
abgehalten. — Anmeldungen zu diesem Kurs sind
an die Geschäftsleitung des Schweizerischen Azetylen-
Vereins, Ochsengasse 12, Basel, zu richten.

Literatur.
Möbelbau in Holz, Rohr und Stahl. Von Erich Di eck-

mann. 90 Seiten mit 232 Lichtbildern und Zeich-
nungen nach Entwürfen des Verfassers. Format
23x29 cm. Preis grau kartoniert RM. 12.— (Die
Baubücher Band 11.) Julius Hoffmann Verlag,
Stuttgart.

Erich Diekmann, der bedeutende Möbelgestalter,
welcher ehemals an der Staatlichen Bauhochschule
zu Weimar wirkte und der heute, nach der 1930 er-
folgten Auflösung jener Anstalt an der Staatlichen
Städtischen Kunstgewerbeschule Burg Giebichenstein
in Halle an der Saale tätig ist, geht von der kon-
sfruktiven Seite aus. Auf Flächen, Stollen und Kör-

per, auf diese drei Elemente führt er den Möbelbau
zurück und schafft aus ihnen in reiner Form die aus-
gesprochenen Flächenmöbel (Regal), Stollenmöbel
(Stuhl) und Körpermöbel (Schrank) und verbindet
diese Elemente zu den natürlich vorherrschenden
komplizierteren zusammengeseßten Gebilden (Schreib-
tisch, Bett etc.) Er besinnt sich also auf die Grund-
formen, auf Material, Aufbauart und Zweck um die
Möglichkeiten innezuwerden und sie begrifflich fest-
zulegen. Und wie es in diesem Falle — eigentlich
plausiblerweise ganz zwangsläufig — gehen muß,
wenn Aufgabe, Teile und Technik klar sind. Dieck-
mann gelangt auf diese Weise, scheinbar fast spielend,
auch zu ganz erstaunlich klaren Möbellösungen. Er

unterstreicht seine Methode (wenn man sie so nen-
nen will) freilich noch ganz bewußt, indem er bei-
spielsweise bei einem Schlafzimmerschrank Sockel
und Einfassungen aus Mahagoni arbeitet und für die
abschließenden Flächen einfarbigen Schleiflack ver-
wendet. Abschlußflächen und Konstruktion werden
also in Kontrast der Färb- oder Tonwerte geseßt. So

zeigen die Möbel oft eine kombinierte Verwendung
hellerer und dunklerer Hölzer (Birke-Kirsche). Das

klingt auf den ersten Ton vielleicht spielerisch, wirkt
aber im Bild kraftvoll und durchaus überzeugend.

Zahlreiche der Dieckmann'schen Möbel lassen

sich als Typen- und Aufbaumöbel für die verschie-
denen Zwecke verwenden. Einen großen Anteil seiner
Schaffenskraft widmet er aber der Neugestaltung des

Korbmöbels. Wie bitter notwendig dies war, weiß

jedermann. Man ist hier wieder erstaunt über die
edle Formengebung, die bei klarer und materialgerech-
ter Verarbeitung des Rohres möglich ist. Auch hier er-
reicht Dieckmann wieder unter Verwendung der Kon-

trastwirkung und kunstvoller Verarbeitung unterschied-
licher Rohrarten (Malakka-, Peddig- und Bondot-Rohr)
in praktischer wie ästhetischer Hinsicht sehr befriedi-

gende Erzeugnisse. Der Stahlrohrmöbelbau eröffnete
dem Verfasser eine bedeutende Erweiterung seines

Gebietes, und in der glücklichen Verbindung von

Stahlrohrgerüst, Rohrgeflecht und teilweise auch des

Holzes gelangt er wieder zu ausgezeichneten selb-

ständigen Lösungen. „Das Profil prägt den Charak-

ter des Stuhls". Diesem von ihm aufgestellten Schlag"

I wort lebt er nach und beweist seine Richtigkeit in über

hundert charakteristischen Beispielen. Im freien >7"

4SK 1Uu»tr. »vtiweis. ktaacivv ^eiluQß (Ueisterlilatt) «r. Zg

» tozet pvkkuceki. sit ^surermeitter in i.Ip>
pSttciH«ren«ii (^üricli), zlarlz sm 26. Ds?smlzsr im
63. ^Ilsrzjslir.

Vskîckîectene».
vie vsutîitlgkeit in <Isn geöhsren 5ts«iten im

November t?32. (Vom öunclszsml lür Incluzlris,
Lswsrlzs uncl ^rlzsil.) Im Xlovsmlzsr 1932 zin6 in
clsn 2? clurcli clis I^lonslzzlsliztilc ülosr clis ösulslig-
Icsil srlshlsn 5lscllsn ksuloswilligungsn lür inzgszsml
156 Lsksucls mil Wolinungsn srlsill worclsn, gsgsn-
ülzsr 166 im glsiclisn I^Ionsl clsz Vorjslirsz; clis ^slil
clsr vorgszslisnsn Wolinungsn in cliszsn Lslosuclsn
lislrsgl 732, gsgsnülosr 712 im Xlovsmlosr 1931.
^srligsrzlslll wurcisn im Xlovsmlzsr 1932 im lolsl
cliszsr 29 5lsclls 214 Lslzsucls mil inzgszsml 1646
Wolinungsn, gsgsnülzsr 363 Lslzsu6s mil 1459

Wolinungsn im glsiclisn IVlonsl clsz Vorjslirsz. In
clsn l»4onslsn lsnusr-XIovsmlzsr 1932 wurclsn im
lolsl clsr 29 5lsclls inzgszsml 6424 Wolinungsn losu-
kswilligl, gsgsnüiosr 13,382 in clsr glsiclisn ?sriocls
cls5 Vorjslirsz. k^srligsrzlslll wurclsn in clsn vsrgsn-
gsnsn 11 l^Ionslsn clsz lslirsz 1932 12,239 Woli-
nungsn, gsgsnülosr 11,645 im glsiclisn ^silrsums
clsz lslirsz 1931.

5p?engung In einem Zteinbruà Dnlsr clsr
I.silung cls5 5prsnglsclinil<srz 5scclislli in /og wurcis
cliszsr Isgs im 5lsinl?rucli clsr Ssmsincls 5l. Immer
sins grohs 5prsngung suzgslülirl. ^z wurclsn in
clis ?irlcs 166°/z snzlsigsncls ^slswsncl in loszlimm-
lsn ^lzzlsnclsn clrsi l^linsnlcsmmsrn gslrislosn, wslclis
zcuzsmmsn 806 Icg l.sclung srliisllsn (Islzil uncl Lliscl-
clil). Dsr ^nwurl in krsuclilzsrsm Lszlsin lzslruo ^irlcs
12,666 lziz 15,666 m". Dsz kszullsl cliszsz ^xpsri-
msnlsz, clsz unlsr zcliwisrigsn Vsrlisllnizzsn suzgs-
lülirl wsrcisn muhls, wo^u slz l-lillzlcrsils srlzsilzlozs
Dlirmsclisr clsr Lsmsincls lisrlosigs^ogsn wurclsn,
Icsnn slz zslir gul sngszproclisn wsrcisn, um zo mslir,
wenn msn lzsrüclczicliligl, clsh clsclurcli clis Lszls-
liungzlcozlsn lür clis 5lsingswinnung pro Xulzilcmslsr
sul sinsn ^slinlsl rscluàrl wurclsn.

^leue Inciuîtrie in VVsirlltstt (^ppsn^sll KIi
Dis (^slzsuliclilcsilsn clsr zlillgslsglsn Wslzsrsi
5clilsplsr 6< Lis. in Dnlsrvrslclslsll zincl von l'Isrrn
^rwin 5clilsplsr in Dsgsrzlisim I<sullicli srworlzsn
worclsn. Dsrzsllzs gscisnlcl zsins I^lölzsllslzrilcs-
lion nscli Wslcizlsll ?u vsrlsgsn uncl Iiisr ssin di5-
lisrigsz Lssclisll in srwsitsrlsm Dmlsnys ?u lzs-
lrsilzsn.

!ck«,ei». ttsuptsbneinner im tickeckoziovs-
Ilizcken Zperrkolrexpor». (Korr.) Dis lzcksckozlo-
wslcizclisn 5psrrl>ol^sxporls nscli clsr 5cliwsi? wsizsn
in clsn Islzlsn I^Ionslsn sins 5lsizsncls Isncisn? sul.
ksi Lsxsmlsxporlsn von 56 l im Olcloksr 1932 sr-
rsiclilsn clis ^xporls nscli clsr 5cliwsi? 44 l mil sinsm
^xporlwsrl von 173,666 Kc. Im Hsplsmksr wurcisn
nur 12 l im Lszsmlwsrls von 58,666 Xc. nscli clsr
Hcliwsiz: sxporlisrl. ^5 lisnclsll 5Ìcli gröhlsnlsilz um
^xporls sinsr sm zcliwsiisrizclisn I^Isrlcl gul sings-
lülirlsn ?rsgsr l-slsrilc. Dsr Durclisclinillswsrl pro
lonns izl von ^splsmlzsr sul Llcloksr srlislzlicli gs-
5unlcsn. izl sllsrciingz niclil lszl^uzlsllsn, olz clis
lorcisrlsn Lxporls sul Xozlsn clsr ?rsizs gsgsngsn
zincl, oclsr ol> im (DIclolzsr l>ocliwsrligsrs Horlimsnls
gslislsrl wurcisn. Z.

0e» tZ». prsktlsckv iîu» tür sutogene t»1e-
tsllbesrbvitung wircl vom 26. t?iz 25. ssskrusr 1933

in unzsrsr zlssllicl, zulzvsnlionisrlsn l-scliscliuls
lür sulogsns I^IslsIIIzSsrlzsilung (unlsr ^ul-
ziclil clsr ^Ilgsmsinsn Lswsrlzszcliuls) in öszsl,
Oclizsngszzs Xlr. 12, nscli clsm ülzliclisn ?rogrsmm
slzgslisllsn. — ^nmslclungsn /:u cliszsm Xurz zincl

sn clis Lszclisllzlsilung clsz 5cl>wsi^srizcl>sn ^-slylsn-
Vsrsinz, (Dclizsngszzs 12, kszsl, ?u riclilsn.

Literatur.
^ödeibsu in llol?, kolir uncl 5lsl>I. Von ^ricl> Disclc-

msnn. 96 5silsn mil 232 I.iclill>ilclsrn uncl ^sicli-
nungsn nscli ^nlwürlsn clsz Vsrlszzsrz. l-ormsl
23x29 cm. l'rsiz grsu Icsrlonisrl KI^I. 12.— (Dis
ösulzüclisr ösncl 11.) ^uliuz I4ollmsnn Vsrlsg,
5lullgsrl.
^ricli Dislcmsnn, clsr ksclsulsncls l4öl>slgszlsllsr,

wslclisr slismslz sn clsr ^lsslliclisn ösulioclizcliuls
^u Wsimsr wirlcls uncl clsr lisuls, nscli clsr 1936 sr-
lolglsn ^ullözung jsnsr ^nzlsll sn clsr 5lssllicl>su
5lscllizclisn Xunzlgswsrl>szcl>uls öurg (?isl>iclisnzlsin
in l-lslls sn clsr 5ssls lslig izl, gslil von clsr Icon-
zlrulclivsn 5sils suz. ^ul I^Isclisn, Tlollsn uncl Xör-

per, sul cliszs clrsi ^Ismsnls lülirl sr clsn l>/löli>sllzsu
^urüclc uncl zclislll suz ilinsn in rsinsr l^orm clis suz-
gszproclisnsn ^Isclisnmölzsl (ksgsl), Zlollsnmölzsl
(3lulil) uncl Xörpsrmölzsl (5clirsnl<) uncl vsrlzinclsl
cliszs ^Ismenls ?u clsn nslürlicli vorlisrrzclisnclsn
Icompli^isrlsrsn ^uzsmmsngszslzlsn (5sl>ilcisn (5clirsil>-
lizcli, ösll slc.) ^r lzszinnl zicli slzo sul clis Lruncl-
lormsn, sul l4slsrisl, ^ullzsusrl uncl ^wsclc um clis

Xlögliclilcsilsn inns^uwsrclsn uncl zis lzsgrilllicli lszl-
^ulsgsn. Dncl wis sz in cliszsm l^slls — sigsnllicli
plsuzilulsrwsizs gsn? 2lwsngzlsulig — gslisn muh,
WENN ^ulgslzs, Isils uncl Isclinilc Iclsr zincl. Discl-
msnn gslsngl sul cliszs Wsizs, zclisinlzsr lszl zpislsncl,
sucli RU gsn^ srzlsunlicli Iclsrsn l4öl>sllözungsn. ^r
unlsrzlrsiclil zsins k^Isll>ocls (wsnn msn zis zo nsn-
nsn will) lrsilicli nocli gsn? lzswulzl, inclsm sr l>si-

zpislzwsizs lzs! sinsm 5clilsl?immsrzclirsnlc 5ocl<sl
uncl ^inlszzungsn suz I^Islisgoni srlzsilsl uncl lür clis

slzzclilishsnclsn l^lsclisn sinlsrlzigsn Zclilsillsclc vsr-
wsnclsl. ^lzzcliluhllsclisn uncl Xonzlrulclion wsrcisn
slzo in Xonlrszl clsr k^srlz- oclsr lonwsrls gszshl. 5c»

^sigsn clis I^IölzsI oll sins Icomlzinisrls Vsrwsnclung
lisllsrsr uncl clunlclsrer llöl^sr (öirlcs-Xirzclis). DsZ

Iclingl sul clsn srzlsn Ion visllsiclil zpislsrizcli, wirlcl

slzsr im öilci Icrsllvoll uncl clurclisuz üksrisugsncl.
^slilrsiclis clsr Disclcmsnn'zclisn l^lolzsl lszzsn

zicli slz I^psn- uncl ^ullzsumöksl lür clis vsrzcliis-
clsnsn ^wsclcs vsrwsnclsn. ^insn grohsn ^nlsil zsinsr
5clisllsnz>crsll wiclmsl sr slzsr clsr Xlsugszlsllung 6sZ

Xorlzmölzslz. Wis killsr nolwsnclig clisz wsr, wsih
jsclsrmsnn. I^Isn izl liisr wisclsr srzlsunl ülzsr clis

sclls l-ormsngslzung, clis lzsi lclsrsr uncl mslsrislgsrscli-
lsr Vsrsrlzsitung clsz Xolirsz möglicli izl. ^ucli lîisr sr-
rsiclil Disclcmsnn wisclsr unlsr Vsrwsnclung clsr Xor>-

lrszlwirlcung uncl Icunzlvollsr Vsrsrlzsilung unlsrzcliiscl-
liclisr kolirsrlsn (Ii4slslclcs-, ^sclclig- uncl konclol-kolv)
ir» wie äzikSiizeker 5ekr tze^isoi^

gsncls ^r^sugnizzs. Dsr 5lslilrolirmölc>sllzsu sröllnsls
âsm Vsrlszzsr sins lzsclsulsncls ^rwsilsrung zsins:
Lskislsz, uncl in clsr glüclcliclisn Vsrtzinclung vor»

5lsli>rolirgsrüzl, kolirgsllsclil uncl lsilwsizs sucli oS5

^lol^sz gslsngl sr wisclsr ?u suzgszcsiclinslsn zslb-

zlsncligsn I.özungsn. „DsZ ?rolil prsgl clsn Llisrsk'
lsr clsz 5lulilz". Diszsm von ikm sulgszlslllsn

î worl Iskl sr nscli uncl lzswsisl zsins I?icliligl<s!l in üve^

Iiunclsrl clisrslclerizlizclisn ösizpislsn. Im lroisn I?'
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wurf des Sißmöbeis strömt seine Phantasie überhaupt
so recht ungehemmt dahin.

Das Werk „Möbelbau" ist drucktechnisch einwand-
trei ausgestattet und enthält lobenswerterweise auch
ein genaues Verzeichnis der Vertriebsfirmen. Rü.

Heimatschuf). Das neueste Heft der Zeitschrift
— das letjte des Jahrgangs — macht uns mit der
schweizerischen Trachtenstube in Zürich be-
kannt, die vor kurzem gegründet wurde und die in
ihrem hübschen, alten Bürgerhaus am Neumarkt ein
recht heimeliges kleines Museum geworden ist. Eine
Anzahl von Bildern zeigen uns, wie sie mit ihren
Originaltrachten, mit Bildern und Büchern auf vor-
bildliche Art für Aufklärung der Ratsuchenden sorgt;
das wird noch gründlicher in den Sprechstunden der
freundlichen Leiterin bewerkstelligt. In einer Näh-
stube wird nach guten Vorbildern geschneidert und
géstickt, so daß hier die Trachtenbewegung einen
recht wirksamen Mittelpunkt erhalten hat. Ein Auf-
satj von Ch. Anthonioz unterrichtet uns über die
Pläne zur Erneuerung der alten Elendsquartiere rechts
der Rhone in Genf; wir ersehen daraus, wie man
die ursprünglich formalistischen Absichten umgeän-
dert hat, wie nur der Verkehr seine natürlichen Wege
erhält und wie sich dabei eine viel bessere Einglie-
derung des neuen Teiles der Stadt in die alten
Quartiere erreichen lähjt.

Mal)-, Gewichts- und Tragfähigkeits-Tabellen,
herausgegeben von der Eisenhandlung Pestalozzi
& Co., Zürich 1, Münsterhof 12. Ausgabe 1933.
100 Seiten.
Die vorliegende Ausgabe zur Bestimmung von

Mal), Gewicht und Tragfähigkeit von Eisen verschie-
denster Form und Art wird dem Ingenieur und Archi-
tekten, sowie allen Eisentechnikern wertvolle Hilfe
zu Berechnungen leisten. Se.

Das Eisenbahnunglück von Drlikon findet in
der neuesten Nummer der „Zürcher Illustrierten" auf
einer vollen Seite einen bildlichen Niederschlag von
stärkster Eindringlichkeit. Diese Seite steht in einem
herben Widerspruch zur quten Weihnächtlichkeit,
worin sich das vorzügliche Heft diesmal bewegt. Ein
schöner, alter, bei uns fast unbekannter Weihnachts-
brauch, das Sternsingen, wird in frohen Bildern fest-
gehalten. — Eine Weihnachtsgeschichte von Guido
Looser läfjt die Weihe der heiligen Nacht auf ganz
eigene Weise über uns kommen, und die Bilder der
Kathedrale von Chartres sind von hoher Feierlichkeit.
Wünsche, die sich nicht erfüllten, werden höchst origi-
nell von bekannten Zürcher Schauspielern in lustige
Bildkomik hineingestellt und von ulkigen Versen glos-
siert. Da ist wieder einmal einer jener überraschend
guten Einfälle, wie man sie gerade in der „Zürcher
Illustrierten" oft so vergnüglich gestaltet findet. Aus
dem weiteren Inhalt der Nummer nennen wir den
Beitrag „Wüste im Schnee" des bekannten Schweizer
Journalisten und Weltreisenden Walter Boßhard. Die
Aktualitätenschau bietet uns Bilder vom Auftreten der
Weltmeisterin im Kunsteislauf, Sonja Henie, auf der
Dolder-Eisbahn in Zürich, sowie eine Sicht auf die
chinesische Mauer, die jeßt zur — Autostraße um-
gebaut werden soll Daß im literarischen Teil neben
Guido Looser noch ein anderer junger Schweizer,
Alfred Graber, zu Worte kommt, zeugt für das löb-
l'die Bestreben des Blattes, guten einheimischen
Dichtern den'Vorrang zu lassen. Die im Verlag Con-
zetf & Huber, Zürich 4, erscheinende „Zürcher lllu-
strierte" kostet Uv-vorzüglicher Tiefdruckaufmachung
^cir Fr. 3.40 im Dreimonatsabonnement.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
Fragen.

NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeifsgesudie werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

506. Wer hätte 1 starke und gut erhaltene, zweispindlige
Kehlmaschine abzugeben Offerten mit Preisangabe unter
Chiffre 506 an die Exped.

507. Wieviel Kilowatt kann mit einem 12 HP Rohölmofor
erzeugt werden und wer liefert solche Dynamomaschinen?
Offerten unter Chiffre 507 an die Exped.

508. Wer hat abzugeben 1 Bandsäge, neu oder ge-
braucht, 900 mm Rollendurchmesser, wenn möglich mit Kugel-
lager? Offerten an F. Haberstich, Brugg.

509. Wer liefert galv. Dachblech? Offerten unter Chiffre
509 an die Exped.

510. Wer hat abzugeben 1 gebrauchte, noch gut er-
haltene Blockbandsäge mit Transportwagen, mit automatischem
Vorschub? Offerten unter Chiffre 510 an die Exped.

511. Wer hätte gebrauchte, jedoch gut erhaltene Rippen-
röhren, 2000/70 oder 80 mm, abzugeben? Offerten unter
Chiffre 511 an die Exped.

512. Wer hat abzugeben 100—120 m Rollbahngeleise,
Profilhöhe 65 mm, event, mit Eisenschwellen, für 75—80 cm
Spurweite, in gutem Zustand, samt 3—4 Drehscheiben Of-
ferten an Fr. Moos, Sägerei, lllnau (Zürich).

513. Wer hätte abzugeben komplette, noch gut erhaltene
Friktionsschaltung für Einfachgang? Offerten an O. Schmid,
Säge, Otelfingen.

Antworten.
Auf Frage 491. Rationelle Dämpfereien erstellt E. Wull-

schleger, Zentralheizungsfabrik, Ölten.
Auf Frage 497. Die General-Vertretung für die Bernard-

Benzinmotoren hat die Firma Bucher-Guyer, Maschinenfabrik,
Niederweningen (Zürich).

Auf Frage 497. Bernard-Motor zum Antrieb von Bau-
maschinen beziehen Sie durch die Robert Aebi & Cie. A.-G.,
Zürich.

Auf Frage 497. Benzinmotoren liefert Ihnen Robert Gold-
schmidt, Schulhausstraße 55, Zürich.

Auf Frage 499. Holztrockenanlagen in jeder Größe -er-
stellt W. Christen 6< Söhne, Wolfenschiefjen (Nidwaiden).

Auf Frage 499. Neuzeitliche Holztrockenanlagen erstellt "
E. Wullschleger, Zenfralheizungsfabrik, Olfen.

Auf Frage 499. Holztrockenanlagen erstellt die Firma
Wanner 6< Cie. A.-G., Horgen.

Auf Frage 501. Gut erhaltene Radialbohrmaschine hat ab-
zugeben : Heinrich Wertheimer, Zürich, Limmatstraße 50.

Auf Frage 505. Werkzeug-Schärfmaschinen liefern Fischer
6c Süffert, Freiestraße 53, Basel.

Auf Frage 505. Gut erhaltene Schmirgelschleifmaschine
und Amboß liefert Heinrich Wertheimer, Zürich 5, Limmatstr. 50.

Submissions-Anzeiger.
Schweizer. Bundesbahnen, Kreis I. — Bauarbeiten für

das Bureaugebäude des neuen Stückgutbahnhofes in
Weiermannshaus, Bern. Erd-, Maurer-, Kanalisations-,
Eisenbeton- und Verpußarbeiten, Lieferung von Beton-
rundeisen und Profileisen, Arbeiten in Natur- und Kunst-

Occasions - Maschinen i
Kehlmaschinen mit oder ohne Motor
Hobelmaschinen
Bandsägen
Spaltmaschinen
Wandgelenk-Schleifmasehinen
Kreissägenwellen.

S. MÜLLER, Zypressenstr. 66, ZURICH.
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wurt clss Zltzmölzsls strömt seins t'hsntssis ülzsrhsupt
zo recht ungehemmt clehin.

Oss Wsrlc „H4öhsltzsu" ist clruclctschnisch sinwsncl-
trsi susgsststtst uric! enthält lolzsnswsrtsrwsiss such

à gsnsues Vsf^sickniz clsr Vsrtrislzstirmsn. Ku.

i4simsîzckutz. Oss neueste HIstt clsr Zeitschrift
— clss letzte clss lshrgsngs — mscht uns mit cler
schweizerischen Irschtsnstulzs in Zürich he-
lcsnnt, clis vor lcur-sm gsgrünclst wurcls uncl clis in
ihrem hülzschsn, sltsn öürgsrhsus sm hlsumsrlct sin
recht heimeliges lclsinss H4ussum gsworclsn ist. ^ins
^n?slil von öilclsrn Zeigen uns, wie zis mit ihren
Originsltrschtsn, mit ôilclsrn uncl öüchsrn sut vor-
hilcllichs ^rt tür ^utlclsrung clsr kstsuchsnclsn sorgt;
cts5 wircl noch grüncllichsr in clsn Zprschstunclsn clsr
trsuncllichsn l.sitsrin hswsrlcstslligt. In einer hlsh-
stutze wircl nsch guten Vortzilclsrn gsschnsiclsrt uncl
gestickt, so ciel; hier clis Irschtsnhswsgung einen
recht wirlcssmsn H4ittslpunl<t srhsltsn hst. ^in /^ut-
sstz von Lh. ^nttionio? unterrichtet uns üösr clis
?Isns zur Erneuerung clsr sltsn ^lsnclsgusrtisrs rechts
clsr khons in Oent; wir ersetzen clsrsus, wis men
clis ursprünglich tormslistischsn ^tzsictitsn umgssn-
clsrt list, wis nur clsr Vsrlcshr seins nstürlichsn Wegs
srhslt uncl wie sich clslzsi eins viel lzssssrs ^inglis-
clsrung clss neuen Isilss clsr Ztsclt in clis sltsn
Ousrtisrs erreichen Islzt.

^sh-, Vevtlckîl- un«t 7tsgiskigkvik-7sdellon,
hsrsusgsgslzen von clsr ^issnhsnölung ?sstslo^?i
5-Lo., Zürich 1, lvlünstsrhot 12. ^usgsìzs 19ZZ.
199 Zeiten.
Ois vorlisgsncls Ausgehe ^ur Bestimmung von

H4slz, Oswicht uncl Irsgtshiglcsit von ^issn vsrschis-
clsnstsr t'orm uncl ^rt wircl clsm Ingenieur uncl ^rclii-
tslctsn, sowie eilen ^issntschnilcsrn wertvolle hlilts
zu ösrschnungsn leisten. Ze.

vsl kisenbsknungiücll von vrlikon tinclst in
clsr neuesten hlummsr clsr „Zürcher Illustrierten" sut
einer vollen Zsits einen Izilcllichsn hlisclsrschlsg von
stsrlcstsr ^inclringlichlcsit. Oisss Zeits steht in einem
hsrtzsn Wiclsrspruch zur guten Wsihnschtlichlcsit,
worin sich clss vorzügliche HIstt clissmsl tzswsgt. ^in
zchönsr, sltsr, hei uns tsst untzslcsnntsr Wsihnschts-
hrsuch, clss Ztsrnsingsn, wircl in trohsn öilclsrn test-
gshsltsn. — ^ins Wsihnschtsgeschichts von (5uiclo
üoossr Istzt clis Weihs clsr heiligen hlsclit sut gsn?
eigens Weiss ützsr uns lcommsn, uncl clis öilclsr clsr
Xsthsclrsls von Lhsrtrss sincl von hoher hsierlictilcsit.
Wünsche, clis sich nicht erfüllten, wsrclsn höchst origi-
nsll von tzslcsnntsn Zürcher Zchsuspislsrn in lustige
öilcllcomilc hineingestellt uncl von ullcigen Versen glos-
Ziert. Os ist wisclsr sinmsl einer jener ülzsrrsschsncl
guten Einteile, wis msn sie gersös in clsr „Zürcher
ülustrisrtsn" ott so vergnüglich gsstsltst tinclst. ^us
clsm weiteren Inhslt clsr Xlummsr nennen wir clsn
ösitrsg „Wüste im Zchnss" clss Izelcenntsn Schweizer
lournslisten uncl Wsltrsissnclsn Welter öotzhsrcl. Ois
^lctuslitstsnschsu lzistst uns kilclsr vom Auftreten cler
Wsltmsisterin im l^unstsislsut, Zonjs hlsnis, sut clsr
Dolclsr-^istzshn in Zürich, sowie eins Zicht sut clis
chinesische H/Isusr, clis jetzt ?ur — ^utostrshs um-
Zshsut wsrclsn soll! Os^ im litsrsrischsn Isil nsösn
(^uiclo l.oossr noch sin snclsrsr zungsr Zchwsi^sr,
^ltrsci (zrslzsr, ^cu Worts Icommt, ?sugt tür clss löö-
î>6zs Lsstrsösn clss ölsttss, guten einheimischen
Richtern clsn Vorrsng ?u lssssn. Ois im Vsrlsg Lon-
^stt 6< I-lolzsr, Zürich 4, srschsinsncls „Zürcher Illu-
cktsrts" lcostst ir> vor)rüglichsr listclruclcsutmschung
^ur l^r. Z.49 im Orsimonstsstzonnsment.

à lier pr»k — kür à prà
krsgsn.

^13 Verkauf»-, 7au,ek- un«i Arbeit,geiuck» wsrcisr,
unter clisssr kubrik nickt autgenommenr ctsrsrtigs Anzeigen
gstiörsn in clsn In»eratvntvii ctss Zisttss. — vsn Bregen,
wsictis „unter Lkittrv" srsctisinsn so»sn, v,o»s msn 50 Lt».
in t^Isricsn (tür 2ussnclung ctsr Ottsrtsn) unct wenn clis t^rsgs
mit Acirssss clss l^rszsstsilsrs srsctisinsn soil, 20 Lt». bsiisgsn.
Vtsnn keine tlsrken mitgs,«kickt wercivn, kann «tie krag«
nickt aufgenommen werkten.

506. Wsr tistts 1 stsrics uncl gut srlisitsns, ^v^sispincliigs
Xskimssctiins stu:ugst>sn? Ottsrtsn mit krsissngsbs untsr
Lkittrs 5lZà sn clis êxpscl.

507. Wisvisl Xiiov/stt lcsnn mit sinsm 12 tt? kokoimotor
sr^sugt wsrclsn uncl wsr listsrt soictis Oz,nsmomssct>insn?
Ottsrtsn untsr Ltiittrs 537 sn clis ^xpscl.

508. Wsr list sbiugslzsn 1 3snclssgs, nsu ocisr gs-
brsuctit, ?33 mm koiisnclurclimssssr, wsnn mögiicti mit Xugsi-
isgsr? Ottsrtsn sn t. ttst>srsticli, 3rugg.

50?. Wsr listsrt gslv. 9sct>t>lsct> Ottsrtsn untsr Ltiittrs
53? sn clis ^xpscl.

5t 0. Wsr list st>?ugst>sn 1 gslzrsuclits, nocli gut sr-
lisltsns 3>c>ci<ksnclssgs mit Irsnsportwsgsn, mit sutomstisclism
Vorscliulz? Ottsrtsn untsr Ltiittrs 513 sn clis ^xpscl.

5tt. Wsr listts gslzrsuctits, jsclocti gut srksltsns kippsn-
rülirsn, 2333/73 oclsr 33 mm, sb^ugslzsn? Ottsrtsn untsr
Ltiittrs 511 sn clis ^xpscl.

5t 2. Wsr list slziugsbsn 133—123 m Kolllzslingslsiss,
krotiltiölis 65 mm, svsnt. mit ^issnzctiwsilsn, tür 75—33 cm
Lpurwsits, in gutsm 2ustsncl, ssmt Z—4 Drslisctisilzsn? Ot-
tsrtsn sn t>. lvicxzz, Zsgsrsi, lilnsu (2ürict>).

5tZ. Wsr listts stiiugslzsn lcomplstts, nocli gut srlisitsns
k^rilctionszctisltung tür 3intscligsng? Ottsrtsn sn O. 5ctimicl,
5sgs, Otsltingsn.

/^nî^orten.
4ut krsgs 4?t. kstionslls Osmptsrsisn Erstellt Wull-

sclilsgsr, 2sntrsllisi^ungstslzri><, Oltsn.
Aut krsgs 4?7. Ois Osnsrsl-Vsrtrstung tür clis 3srnsrcl-

3sni«inmc>torsn list clis l-irms 3uclisr-Ou^sr, Ivtgsctiinsntslzrilc,
Xlisclsrwsningsn (lüricli).

Aut krsgs 4?7. 3srnsrcl-IVIc>tczr zum Antrist» von 3su»
msscliinsn bszislisn Zis clurcti clis kolzsrt Asizi è< Lis. 4.-O.,
lüricli.

Aut krsgs 4?7. 3snzinmotorsn listsrt llinsn ködert Oolcl-
sctimiclt. 5cliullisusstrst;s 55, lüricti.

Aut k-rsgs 4??. ttolztroclcsnsnlsgsn in jsclsr Oröhe sr»
stsllt W. Lliristsn 6< 5ölins, Woltsnsctiistzsn jXIiclwslclsn).

Aut krsgs 4??. Ixlsuzsitlictis ttolztroclcsnsnlsgsn erstellt *

Wullsctilsgsr, 2sntrsllisizungstst>ril<, Oltsn.
Aut trsgs 4??. ttolztrocksnsnlsgsn erstellt clis k^irms

Wsnnsr 6- Lis. A -O., ttorgsn.
Aut ^rsgs 50t. Out srlisitsns ksclisllsolirmsscliins list st>-

zugsksn i ttsinricli Wsrtlisimsr, 2üricti, l.immststrshs 53.
/Xut ssrsgs 505. Wsrl<zsug-5clisrtms?cliinsn listsrn kiscksr

6< Züttsrt, krsisstrshs 5Z, 3sssl.
Aut k^rsgs 505. Out srlisitsns Zclimirgslsclilsitmsscliins

uncl Amkoh listsrt l-lsinricli Wsrtlisimsr, lüricli 5, Ummststr. 53.

5ukmi»ioni
Zckwvizsr. kun«te»baknen, krsi» I. — Kauarbeiten tür

«ia» kureaugebiiucts «te» neuen Ztllckgutbaknkote» in
Vteivrmann»kau», kern, krci-, saurer-, Xanali»ation»-,
kiivnkoton- uncl Vsrpuharbelten, I.ivtvrung von Vvton»
run«tei,vn uncl protilvi»«n, Arbeiten in ttatur- unci Xun»t-

Oecsslon» » kksscbinen I
lieklmasolilnen mit 06er ohne àlotor
Uodvlmssvklnvn
vanâsLgvn
Spsltmsseklnvn
^»nilgvlvnk SekIvltmasLklnon
lirolssLgvnìveUon. °

5. iMvssoà 6K, ZÜVKKßH.


	Literatur

